
 

 

 

 
Pressemitteilung vom 17.08.2026 

 

Stolpersteinverlegung für Kurt Baumann und 
Buchübergabe mit den Lebenserinnerungen von Lydia Tischler 

 Eine besondere Gedenk- und Erinnerungsveranstaltung zu zwei Opfern aus der NS-Zeit  
 

Am 1. September 2026 - dem 87. Jahrestages des Beginn des 2. Weltkrieges - gestaltet der Kultur- und 
Kunstverein Oederan e.V. gemeinsam mit der Stadt Oederan eine besondere Gedenk- und 
Erinnerungsveranstaltung: 
 

Einerseits wird der Stolperstein für Kurt Baumann (1908 – 1942) vor seinem letzten Wohnort 
Freiberger Straße 15 eingeweiht – anderseits wird das Buch mit den Lebenserinnerungen der 
Holocaustüberlebenden Lydia Tischler (*1929) der ÖƯentlichkeit übergeben. 
 

Beide sind Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft geworden.  
 

Der Oederaner Kurt Baumann blieb auch nach 1933 seiner kommunistischen Überzeugung treu und 
konnte im radikal autoritären System des Nationalsozialismus nicht das Heil für Deutschland 
erkennen. Das brachte ihm u.a. 2,5 Jahre Zuchthaus in Zwickau ein. Als politischer Gefangener wurde 
er nicht entlassen, sondern ins KZ-Buchenwald und Stutthof verschleppt, wo er im Alter von nur 34 
Jahren zu Tode kam. 
 

Lydia Tischler - geboren in Mährisch Ostrau - ist als Jüdin über Theresienstadt und Auschwitz in das 
KZ-Außenlager Oederan deportiert worden. Hier musste sie als Zwangsarbeiterin 1944/45 Munition für 
die deutsche Rüstungsindustrie fertigen. Nach dem Krieg ging sie nach London und studierte 
Psychoanalyse bei Anna Freud, der Tochter von Sigmund Freud. 
Lydia Tischler schrieb ihre Lebenserinnerungen auf, die bisher in Tschechisch und Englisch erschienen 
sind. Bei ihrem letzten Besuch im April 2025 in Oederan übergab sie das deutsche Manuskript. Dieses 
gibt der Kultur- und Kunstverein Oederan e.V. gemeinsam mit dem Hentrich & Hentrich Verlag Leipzig 
in Buchform in deutscher Sprache, der Tätersprache, heraus. Lydia Tischler wird bei der Buchübergabe 
anwesend sein. Das Buch „Mit einem gelben Stern in einem leeren Zugabteil“ kann erworben werden. 
 
 

Diese besondere Gedenk- und Erinnerungsveranstaltung am 1. September hat zwei Teile: 
 18 Uhr - Freiberger Straße 15: Einweihung  des neuen Stolpersteins für Kurt Baumann 
 Anschließend im Bürgersaal, Markt 7: Gedenkveranstaltung an beide Opfer - Kurt Baumann 

und Lydia Tischler - mit Würdigung der Persönlichkeiten sowie die Buchübergabe. 
 Es werden 12 Nachkommen und Angehörige der Opferfamilien erwartet. 

 

Eintritt: frei – um eine Spende wird gebeten. 

 
Oederan, 17.08.2026    gez. Eberhard Ohm 

Projektleiter im Kultur- und Kunstverein Oederan e.V. 
Für Infos: www.kkv-oederan.de     
Für Rückfragen: tacheles.oederan@gmail.com  
 
 

Diese Veranstaltung wird möglich durch die freundliche Unterstützung:  
 Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 
 Deutsch-Tschechischer Zukunftsfonds 
 Berthold Leibinger Stiftung, Eberdingen-Hochdorf 
 eins energie in sachsen GmbH & Co. KG, Chemnitz 
 Stadt Oederan 

 

Diese Veranstaltung ist Teil von Tacheles – Jahr der Jüdischen Kultur in Sachsen 2026 www.tacheles.sachsen.de/  


